
Fahrradlift
Anleitung  zur Montage

Art.-Nr. 46.870

Diedrich Filmer GmbH
Jeringhaver Gast 5

D - 26316 Varel
Tel.: +49 (0) 4451 1209-0

www.filmer.de

Wir wünschen Ihnen viel Freude mit diesem Filmer Qualitätsprodukt.

Sollten Sie doch einmal Grund zur Beanstandung haben, wenden Sie
sich vertrauensvoll an Ihren Händler. Er wird Ihnen zufriedenstellend
weiterhelfen.

Vorsicht!
- Beschädigungen an Fahrrad oder Wänden möglich.
- Fahrrad kann an angrenzenden Wänden oder Gegenständen schleifen

oder kratzen.
- Genügend Abstand zwischen Fahrrad und Umgebung halten.

Vorsicht!
- Fahrradlift kann bei nicht sachgerechter Belastung aus der Decken-

befestigung herausbrechen.
- Vor der Nutzung des Fahrradlifts überprüfen, ob alle Schrauben fest

angezogen sind.

Hinweis!
- Für Schäden durch unsachgemäße Verwendung übernimmt die 

Diedrich Filmer GmbH keine Haftung.
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